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eisausſchreiben zur Erlangung eines ſicheralen bilügen und leicht anwendbaren Eier
nſervirun a smittels Die Erfolge die der Verband der

t flügelzüchter Vereine der r u a L mitnen en im Winter 1897/98 zum Austrag gekommenen der
e gen reisausſchreiben erzielt hat veranlaſſen ihn eine er

ute nach jeder Richtung erweiterte und verſchärfte Konkurrenz
guſchreiden die im Gegenſatz zur erſten die ſich auf 4 Winter

n onate erſtreckte 6 Sommermonate zmſeſſen W Der Verban
5 et bei dem hohen wirthſchaftlichen Werth dem eine ſolche

onkurrenz dient um eine rege ahlreiche Betheiligung aller
ntereſſenten des Jn und Auslandes Aus dem Programmu wir folgendes mit Die Konkurrenz iſt eine allgemeine
ch Ausländer können ſich daran betheiligen Die Prüfung der

ur Konkurrenz gemeldeten Eier erfolgt am 31 Oktober 1899 zu
We durch nachſtehend genannte Herren Rittergutsbeſitzer

chirmer Neuhaus als Obmann und Vertreter der Landwirth
ſchaftskammer Hofkonditor Dietze HalleGiebichenſtein Konditorheim alle Konditor Reiling Leipzig Stadtkoch Ehrenberg
Halle Ga twirth Kohl Halle Nur ſolche Eier finden Berück
Ichtigung die im Laufe des Monats April d J mit dem
Stempel des Verbandskaſſirers Hrn Rentier C Vo er Halle
Wilhelmſtr 31 verſehen oder von einer ein öffentliches Siegel
führenden Perſönlichkeit durch eigenhändig geſchriebenen Namens
ug gekennzeichnet ſind Jm letzteren Falle haben die betr Ein

ſender eine Beſcheinigung beizufügen welche beſagt an welchem
Tage mit wel Namenszug und für wieviel Eier die KennAidnung bewirkt iſt Dieſe Beſcheinigung muß den Abdruck
des öffentlichen Siegels zeigen welches derjenige der die Eier
gezeichnet hat führt Ferner iſt das Gewicht eines jeden Eies
vor und nach der Konſervirung an dem betr Ei anzuſchreiben
Jede Konkurrenzuummer muß 10 12 Eier umfaſſen da einige
oftmals beim Transport zerdrückt werden und mit einem Kenn
wort verſehen ſein Ein mit gleichem Kennwort verſehener bei
ſegender Briefumſchlag muß einen vom Vorſtand zu beziehenden
Fragebogen in allen ſeinen Theilen ren ausgefüllt enthaltenJi Konkurrenz umfaßt zwei Abtheklungen ie in Abth A
gemeldeten Eier werden nur auf den inneren Werth Geſchmack ec
hin geprüft während die in Abth B konkurrirenden Einſendungen
auf inneren Werth und äußere Erſcheinung bez ihrer leichten
Verkäuflichkeit beurtheilt werden Die Preiſe betragen in Ab
theilung A 18 12 10 6 und 4 in Abth B 30 20 15 10und 5 M Außerdem ſind ſowohl ſilherne und bronzene Staats
medaillen für land wirthſchaftliche Leiſtungen als Medaillen und
Diplome der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
erbeten Das angewendete Verfahren darf zur Aufbewahrung
von 60 Eiern nicht mehr als 25 Pf Koſten verurſachen Das
Mittel muß in ſeiner vollſtändigen Zuſammenſetzung genau nach
Gewichtstheilen und Anwendung bekannt ar ben werden Ge
heimmittel oder ſolche Mittel aus deren Bekanntgabe ein voll
ſtändig klares Bild nicht hervorgeht ſowie Mittel welche ge
ſundheitsſchädliche Stoffe enthalten bleiben unberückſichtigt Die
Anlieferung der konfervirten Eier hat am 29 und 30 Okt d J
an Hrn Karl Vogler Halle Wilhelmſtr 31 zu erfolgen

S Dich ſt Jubiläum Der Polizeibote Louis Becker ein
alter Krieger von 1866 und 1870/71 feiert am heutigen Tage die
25 Wiederkehr des Tages an dem er als Bote in den Dienſt
der hieſigen Polizeiverwaltung eingetreten iſt Frühmorgens
wurde er durch ein Ständchen überraſcht das ſeine Kollegen
rn e Freunde geſtellt hatten Die Bureaubeamten der
Polizeiberwaltung überreichten dem Jubilar eine ſilberne Doſe mit
eutſprechender Widmung Die Zahl der Gratulanten und die
herzlichen Worte die ihm gewidmet wurden legten am beſten
Zeugniß von der Beliebtheit ab deren ſich der Jubilar bei Vor
geſetzten und Kollegen erfreut

Stadttheater Zum Benefiz für Herrn Richard Oeſer
gelangt am Freitag neu einſtudirt Romeo und Juliga zur
Aufführung Der S relirne ſpielt den Romeo als Juliagaſtirt Frl Müller vom Stadttheater in Chemnitz die für nächſte
Saiſon für das Fach der ſpr geraten geren in Ausſicht ge
nommen iſt Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement
bei Schauſpielpreiſen Für Sonnabend iſt als Sondervorſtelluug

bei aufgehobenem Paſſepartout Abonnement die 21 Wieder
holung der Geiſha angeſetzt zu Schauſpielpreiſen

o Thalia Theater Charleys Tante undDr Peſchke gehen Freitag zum Benefiz für den Komiker
George Wander in Scene Sonnabend wird der Schlaf
wagen Controleur zum 40 male wiederholt Das ſenſa

en re r 1b 4 d neerrang wird in der Bearbeitung von Hangsfeldt als nächſteNovität am Ehaliatheater vorbereitet

Walhallatheater Heute beginnt ein neuer Spielplan
Zunächſt bringt Meßter s Kosmograph eine ganze Serie
meuer Bilder von der Paläſtinaga Reiſe des deutſchen
Kaifer Paares Sodann iſt das Auftreten der drei
Eugenes bemerkenswerth die ſich die beſten Luft
Gymnaſtiker der Welt nennen und überall als ſolche an
erkannt ſind Fügen wir noch hinzu daß der beliebte Clown

n im Verein mit Frl Klara Antoni eine urkomiſche
urleske Halle auf Stelzen vorführen wird und daß

auch ſämmtliche riges Künſtler als Kräfte erſten Ranges
ſich erweiſen werden ſo darf man von dem neuen Spielplan das
Beſte erhoffen

n ApolloTheater Aus dem Bureau wird uns ge
leben Der neue heute beginnende Spielplan bringt wieder

n ie ſtattliche Reihe hochintereſſanter Spezialitäten da iſt vor
gen die vielgenannte und berühmte Equilibriſtin Bianca
der elv mit ihren großartigen Lawinenſtürzen dann das
Vortlche SalonDuett Geſchw Verdier die Landſchaſts
er rät und Sandmaler Lucie und Eugenio Griſanto

non plus ultra aller Malkünſte ferner das Fantocheso ater der Fr von Bernar welches uns in künſtleriſcher
a m alle Zweige des Variéte vorſpielt und ſchließlich als Sen

onsnummer allererſten Ranges Mr Fred Gillet der
c omenale Jongleur welcher mit einem Finger in der
dübſge nerflaſche ſteht Der Humor iſt vertreten durch die
bubſche Soubrette Mizzi Roſitta den reengagirten Ge

umoriſten Mr Effer welchen ſich die muſikaliſchenWhantaſten Blach und Adra anſchließen

aug Kunfallschronik Während der Arbeiter Karl Wi
nach Hlebichenſtein dabei behilflich war eine volle Heringstonne
der gen Keller zu trausportiren rutſchte ihm die Tonne aus
eite dend und fiel ihm ſo unglücklich auf den linken Fuß daß er

Zerquetſchung ſämmtlicher Zehen erlitt
D2

Die Gemeind ine e ndevertretung in Giebichenſtein gehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung zunächſt einen Bebauungsplan

e dann die Etatberathung bei dem Ausgabetitel Armen
i Es ſind dafür 15,175 Mark eingeſetzt Beim Titel Ve

9 iſt eine Ausgabe von 835 bei Feuerlöſch
Titel ent M bei Bauweſen 18,400 M vorgeſehen Bei letzterem
Wünſche ſwann ſich eine längere Debatie es wurden verſchiedene
vorhand Hbügite Neupflaſterungen laut denen je nach den
den tat eitteln ſtattgegeben werden ſoll Eingeſtellt in
Für wurde die Pflaſternng der mittleren Wittekindſtraße

wo

d ſechrdagegrn eng 24,867

wäöä mm

angeſetzt Hierauf wurde der r ergr v altsplan in Einnahme und Ausgabe auf 255,595 85 M a t und zur Be
xathung des WaſſerwerksHaushaltsplanes geſchritten der in
un und Ausgabe mit 40,457 55 Mark balancirt Die
weſentlichſte Einnahme ſind die Waſſergebühren mit
39,857 Mark in den Etat eingeſtellt Vom I April er ab
wird das Waſſer nach dem thatſächlichen Verbrauche den der
Waſſermeſſer anzeigt bezahlt und zwar pro ebm mit 16 PfBisher wurden als Waſſerſteuer 100 Proz der Gebäudeſteuer
erhoben ohne Rückſicht auf den Verbrauch An Ausgaben ſind
rargegfen für die Verwaltung 4708 Betriebsanlagen
1328 Betrieb 3650 Waſſermeſſer 300 Kapital und

nsgemein 433 M und zu Er
neuerungen und Erweiterungen des Werkes bezw zur An
ſammlung eines Vermögens hierzu 5170 M Am Ende der
Etatsberathung wurde noch von der dem Etat angefügten
Vermögens Ueberſicht Kenntniß genommen Zum Schluſſe der
Sitzung widmete der Herr Vorſitzende dem am 1 April aus
ſeinem Amte ſcheidenden Sekretär und Schöffen Müller der
23 Jahre im Dienſte der Gemeinde geſtanden hat herzliche
Abſchiedsworte Herr Müller empfahl ſich hierauf unter dem
Ausdrucke des herzlichen Dankes

Die Gemeindevertretung in Cröllwitz hielt geſtern
abend in Kramer s Reſtaurant eine Sitzung ab in der in der Haupt

ſache der Bau der r über die wildeSaale von der Peißnitz nach dem Weinberge erörtert wurde
Wiederholt mußte die BVeſchlußfaſſung über die Ausſchreibung
der Arbeiten vertagt werden weil noch TerrainFragen zu er
ledigen waren Nachdem dies geſchehen beſchloß die Gemeinde
vertretung die erforderlichen Arbeiten und Lieferungen nunmehr
öffentlich auszuſchreiben Sie ſollen in zwei Loſen Erd
Maurer und Steinmetz Arbeiten einerſeits und der eiſerne
Ueberbau nebſt Bohlenbelag andererſeits vergeben werden
Offerten ſind bis zum 1 April an den Gemeindevorſteher ein
zureichen von dem auch die Verdingungsanſchläge Bedingungen c
bezogen werden können Infolge Ablebens des Lehrers Heintze
iſt das Amt des Dorfgerichtsſchreibers erledigt Es wird der
Lehrer Schildbach als ſolcher gewählt J wurde u a noch
über Straßenbau Angelegenheiten Beſchluß gefaßt

Gemeinde Etat für Trotha Der für dieſes Jahr
aufgeſtellte Gemeinde Etat von Trotha weiſt einen Einnahme
bezügl Ausgabe Umſatz von 130,574 71 M nach Die Ein
nahme ſetzt ſich aus folgenden Hauptpoſten zuſammen Ueber
ſchuß aus dem d 6000 Erträge aus Grundeigenthum
885 M neuaufzunehmende Kapitalien 30,000 Steuern
49,988 für den Wegebau 28,950 die Waſſerleitung
4686 das Armenweſen 1217 25 die Schule 4000 an
durchlaufenden Poſten 4364 56 M Die Ausgabe enthält
folgende größeren Summen Beſoldungen und ſonſtige Dienſt
bezüge 6230 ſachliche Ausgaben der Verwaltung 1360
Verzinſung und Amortiſation der Gemeindeſchulden 9813 41für die Kirche 2395 05 für Wegeban 46,600 die Waſſer
leitung 5368 Armenzwecke 3150 die Schule 17,708 50
Straßenbeleuchtung 811 an durchgehenden Poſten 36,622 M

Vereins Chronik
Lehrerverein Halle und Umgegend Jn der

letzten Sonnabendſitzung hielt Herr Lehrer r gen
einen Vortrag über das Goethe ſche Wort Es trägt Verſtand
und rechter Sinn mit wenig Kunſt ſich ſelber vor Ein Bericht
über die am 4 März ſtattgefundene Gauverſammlung ünd ver

n andere geſchäftliche Mittheilungen bildeten den Schluß
er Verſammlung

Der Stadtſingechor wird am Dienstag der
Charwoche 28 abends 8 Uhr wieder eine Paſſions
muſik in der Marktkirche veranſtalten Chöre von Paleſtrina
Bai J Eccard J S Bach A Becker H v Herzogenberg und
Ed Hohmann Orgelſoli von Bach und Brahms Geſangſoli von
H Schütz wie J J W Frank ſollen das Programm bilden

Ein Verein zur gegenſeitigen Unterſtützung
bei Pferdeverluſten hat ſich in Landsberg für die
ganze dortige Gegend gegründet Dem Verein ſind bereits circa
40 Pferdebeſitzer mit einem Beſtande von nahezu 200 Pferden
beigetreten Vorlänfig wird ein Beitrag von 2 Proz des Tax
werthes als Grundprämie erhoben Die Aufnahme und Taxirung
der Pferde hat an verſchiedenen Orten des Bezirks durch Sach
verſtändige ſtattgefunden Kaſſen und Schriſtführer des Ver
eins iſt Herr C Degen in Landsberg Bez Halle

Der Verein Halleſcher Gaſtwirthsgehilfen hielt
vorgeſtern abend in den Kaiſerſälen im Beiſein einer zahl
reichen Feſtgeſellſchaft ſein Fahnenweihfeſt ab Konzert
ſtücke der Henſchel ſchen Muſikkapelle und Geſangsvorträge des
Handwerkerbildungsvereins leiteten das Feſt ein Die be
grüßende Anſprache hielt der Vereinsvorſitzende Herr
Kluge Die Weihe der ſchönen werthvollen Fahne
vollzog Herr Paſtor Simſa Die treffliche Anſprache
wurde mit großem Beifall entgegengenommen die Damen
ſtifteten der neuen Fahne Lorbeerkränze und koſtbare
reich geſtickte Schleife dem Vorſitzenden Fahnenträger und Be
gleiter Schärpen in den Vereinsfarben ſchwarz weiß die Ver
treter der anweſenden Vereine ſilberne Fahnennägel unter be
glückwünſchenden Worten Der Vereinsvorſttzende ſprach für die
vielen ſchönen Gaben den Dank namens der Mitglieder aus
Au dem ſolgenden Vallvergnügen betheiligte ſich alles in fröh
lichſter Stimmung Die Nachfeier wurde geſtern im Vereins
lokale Reſtaurant zur Glocke abgehalten

Harzklub Zweig verein Halle Der für morgen
abend angekündigte Projektionsabend Eine Wanderung
durch den Harz zu der Herr Dr Smalian den
Vortrag freundlichſt übernommen hat findet wie wir noch
mals erwähnen wollen im großen Saale der Kaiſerſäle ſtatt
Da die Betheiligung aller Vorausſicht nach eine ſehr zahlreiche
wird ſo machen wir nochmals darauf aufmerkſam daß nur
Mitglieder und deren l egen Vorzeigung der
ausgegebenen Karten Zutritt haben die Zulaſſung von Gäſten
iſt nicht möglich

Der Verein ehemaliger Volksſchullehrer
Traxdorf ſcher Schüler war geſtern abend im Paradies
garten verſammelt um zwei Konfirmanden Schüler des Vor
genannten die ſich durch Fleiß und gutes Verhalten ausgezeichnet
Se durch Geſchenk der Konfirmandenkleidung zu erfreuen

ie voraufgehende Anſprache hielt Herr tet Traxdorf
Ferner hat der Verein die Einrichtung getroffen den Kindern
einer Mitglieder die als Konfiemanden die Schule verlaſſen

Geſangbücher mit Widmung als bleibendes Andenken zu verab
a s wurden geſtern abend 3 ſolcher Kinder damit

edacht

Einen Geſangsabend veranſtaltet worauf wir noch
mals hinweiſen wollen am morgenden Abend die Geſangslehrerin
Fräulein Marie Heinacher Eine größe Anzahl Schülerinnen
der genannten Dame wird an demſelben mitwirken Der
Reinertrag iſt für wohlthätige Zwecke beſtimmt

Halleſcher Lehrerverein
Die letzte Sitzung des Halleſchen Lehrervereins eröffnete der

Vorſitzende mit einem warm empfundenen Nachruf auf das
kürzlich verſtorbene Vereinsmitglied den Direktor der Provinzial
Taubſtummenanſtalt Fr Köbrich zu deſſen Andenken ſich die
Anweſenden von ihren Pläben r Wündigten Vort

e den angekündigten VortragHierauf hielt Herr Lehrer Klävon t einigung der Straßen und Kanäle iſt eine Ausgabe1500 für Straßenbeleuchtung eine ſolche von 00 e
über Hilfsſchulen das jüngſte Glied der uterrichtsanſtalten,

ſchwachſinnigen Kinder ſondern auch für das geſammte Elementar
ſchulweſen Während der ſchwachſinnige n öffentli
Leben leider noch vielfach der Gegenſtand des u iſt
ich die Schule auf Grund einer jüngeren Strömung in der
r ſeiner in ganz beſonderer eiſe angenommen
urch Abſonderung von den normalbegabten werden die ſchwach

ſinnigen Kinder jetzt in vielen Städten den net durch

eine n Bedeutung

andere entzogen und durch einen e Unterricht in be
ſonderen Hilfsklaſſen oder Hilfsſchulen wo ihre Zuſtände in
weitgehender Weiſe berückſichtigt und ihre geringen Kräfte in an
gemeſſener Weiſe geübt werden zu brauchbaren Menſchen heran
gebildet Leider fehlt noch in weiteren Kreiſen namentlich oft
bei den Eltern der betreffenden Kinder das rechte Verſtändniß
für dieſe humanitäre Einrichtung Gewöhnlich ſträuben ſich die
Eltern ihr Kind der Hilfsſchule anzuvertrauen ſie empfinden
die Ueberweiſung deſſelben in die Hilfsſchule als eine Schmach
und halten die Hilfsſchule für eine Strafklaſſe während ſie d
die Bedeutung einer Krankenſtube der Volksſchule hat D
erſte Hilfsſchule iſt im Jahre 1859 in unſerer Stadt Halle von
dem damaligen Direktor ſpäteren Regierungsrath Haupt ge
gründet worden 1867 folgte Dresden Jm letzten i nut
haben ſich die Hilfsſchulen gefördert von allen Schulbehörden
erſtannlich entwickelt ſodaß nach der letzten Aufnahme in
52 deutſchen Städten derartige Anſtalten mit einer Schüler
zahl von 4281 in 202 Klaſſen beſtehen Auch im Auslande
Schweiz Oeſterreich England r Schweden und

Amerito fand die Sache lebhaften Anklang ſelbſt in Auſtralien
giebt es 11 Hilfsſchulen Da auf 1000 Einwohner etwa 1 ſchul
pflichtiges ſchwachſinniges Kind gerechnet werden muß haben
Städte von der Ausdehnung der unſerigen 6klaſſige Hilfs
ſchulen ſo Hannover und Braunſchweig Die hieſige einklaſſige
Hilfsſchule hat ſich ſeit ihrer Gründung nicht weiter entwickelt
doch ſteht ihre Erweiterung bevor Soll ſie ihre Aufgabe voll
kommen erfüllen ſo müſſe ſie wie der Referent meint eine
Ausdehnung von ebenfalls 6 Klaſſen in 3 Stufen erhalten
Es empfehle ſich deshalb die Einrichtung eines eigenen Schul
hauſes im Centrum der Stadt auch mit Einrichtungen zur
Pflege körperlicher Erziehung Hof Garten Die Ausſtattung
der Unterrichtsräume müſſe eine tadelloſe ſein ebenſo die Kinder
mit allen nöthigen Lernmitteln verſehen werden Bei der Auf
nahme in die Hilfsſchule habe ein Arzt mitzuwirken auch ferner
hin ſei ſeine Mitwirkung nicht zu entbehren Schwachbefähigte
oder ſchwachſinnige Kinder müſſen auch gegen den Willen ſich
ſträubender Eltern der Hilfsſchule zugewieſen werden dagegen
gehören Blödſinnige und Epileptiker in beſondere Anſtalten Das
Lehrziel ſoll in der Hilfsſchule nicht über das für die Mittelſtufe
der Volksſchule vorgeſchriebene Maß hinausgehen doch iſt der
Stoff ſo auszuwählen daß er in ſeiner Geſammtheit einen ge
wiſſen Abſchluß allgemeiner Bildung ermöglicht Jn geeigneter
Weiſe iſt der Handarbeitsunterricht für Mädchen und der Hand
fertigkeitsunterricht für Knaben einzugliedern Der Vor
bereitungsunterricht für die Konfirmanden muß im Einver
ſtändniß mit den Geiſtlichen geregelt werden Die Fürſorge für
die Kinder hat ſich auch auf die Zeit nach der Entlaſſung zu er
ſtrecken es iſt für Fortbildung der entlaſſenen Schwachſinnigen
zu ſorgen und weitgehende Fürſorge wird zu verhindern ſuchen
daß dieſelben auf Abwege und ins Verderben gerathen Die
Befreiung der Schwachſinnigen vom Militärdienſte iſt nicht nur
im Jntereſſe jener ſelbſt zu empfehlen Dem intereſſanten
Vortrag folgte eine rege Debatte in welcher noch verſchiedene
Einzelheiten klargeſtellt namentlich aber der Genugthuung darüber
Ausdruck gegeben wurde daß die ſo überaus wichtige Angelegen
heit nunmehr auch in unſerer Stadt einer gedeihlichen Weiter

rig entgegengeſührt werden ſolle Nachdem noch auf die
vom 10 bis 28 Juli d J an der Greifswalder Univerſität
ſtattfindenden Ferienkurſe aufmerkſam gemacht auch zu Meldungen
für die hieſigen naturwiſſenſchafttichen Vorleſungen nochmals
aufgefordert worden war erfolgte der Schluß der Verſammlung

Sechſtes Philharmoniſches Konzert

Die Philharmoniſchen Konzerte haben für dieſe Saiſon ihr
Ende erreicht und man darf wohl ſagen daß ſie jetzt nach dem
dritten Jahre ihres Beſtehens für unſer halleſches Muſikleben
eine Nothwendigkeit geworden ſind wie die Quartettabende des
Leipziger Gewandhausquartetts Die Zuſammenſtellung der
aufgeführten Werke die Herr Kapellmeiſter Winderſtein
ſeinem letzten Programm beigefügt hat zeigt welche Fülle des
Schönen und Jntereſſanten in dem Rahmen der 6 Abonnements
und 2 Extralonzerte von ihm unſerem Publikum dargeboten iſt
Unter den vielen aufgezählten Namen fehlt einer der glänzendſten
der neueren Zeit nämlich der von Johannes Brahms Mau
braucht gar nicht Brahmsſchwärmer zu ſein um es einigermaßen
auffällig zu finden daß dieſem Komponiſten auch nicht das kleinſte
Plätzchen auf einem der 8 Programme eingeräumt wurde
Hoffentlich wird ſich Herr Winderſtein in der nächſten Saiſon
beeilen dieſe Unterlaſſungsſünde wieder gut zu machen ſelbſt
wenn es auf Koſten ſolcher Autoren wie Spinelli und Saint
Sasns geſchehen ſollte Jin Uebrigen darf man aber den Pro
grammen die lebhafteſte Anerkennung zollen da ſie Klaſſiſches
und Modernes im richtigen Verhältniß zu einander berückſich
tigten und die nöthige Abwechſelung brachten durch Heranziehung
verſchiedener Soliſten Ein ganz beſonderes Verdienſt bleibt es
daß uns Herr Winderſtein das Auftreten eines gefeierten Pia
niſſen wie Albert in einem beſonderen Konzert vermittelt hat
Für den letzten Abend hatte Herr Kapellmeiſter Winderſtein ein
feſtliches Programm entworfen Waguer s Rienzi Ouverture
die trotz aller Trivialitäten ein hinreißendes Muſikſtück bleibt
bildete den Anfang Grieg s erſte in knappen Formen gehaltene
Orcheſterfuite zu Jbſen s dramatiſcher Dichtung Peer Gynt
ſolgte und den Beſchluß machte Beethoven s fünfte Sinfonie
Von dieſen Werken hinterließen die beiden erſten Dank der
liebevollen Sorgfalt die ſtets dem Einſtudiren zugewendet wird
anz vortreffliche Eindrücke Auch die Sinſonie gelangte in einerWe zu Gehör die den lauteſten und anhaltendſten Beifall des

zahlreichen Publikums weckte obſchon der erſte Satz mehr Leiden
ſchaft in der Auffaſſung vertragen hätte Durchweg bewährte
ſich Herr Winderſtein wiederum als achtungswerther Dirigent
der es ganz vorzüglich verſteht ſeinen Willen dem Orcheſter zu
übertragen Giebt er etwas auf wohlmeinenden Rath dann
kehrt er jedoch in Zukunft aus der tänzelnden Eleganz ſeiner
Direktionsweiſe wieder e Natur zurück

Einzige Soliſtin des Abends war die königl Hofopernſängerin
Frl Charlotte Huhn aus Dresden Die Belkge die die
gefeierte Künſtlerin zum Konzert beiſteuerte waren ſicht ſonder
üch intereſſant und beſtätigten die Regel daß unſere großen
Sänugerinnen im allgemeinen recht wenig glücklich aus den vor
handenen Muſikſchätzen zu wählen wiſſen Wie aber die Künſtlerin
trotz offenbarer kleiner Jndispoſition ihre Geſänge mit großer
ſtilvoller Auffaſſung ausſtattete iſt des höchſten Lobes würdig
Gleich die Scene der Andromache aus dem Achilleus von
Bruch zeigte das Können der Künſtlerin das in einem prachtvoll
klingenden ergiebigen und biegſamen Organ ſeine trefflichſte
Stütze findet im vortheilhafteſten Lichte Jn den Geſängen von
Franz Klanert Schumann und Hildach glänzte ſie nicht minder
als Liederſängerin ſo daß das Publikum in helle Begeiſterung
gerieth und ihr eine Wiederholung des Hildach ſchen Liedes und
als Zugabe ein Lied ans Haus Sommer s Liedern aus dem
Wilden Jäger abjnbelte Die Klavierbegleitung führte Herr

Karl Klanert angemeſſen durch
Dr W Kaiſer
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Kreistag des Saalkreiſes
Geſtern mittag fand eine ordentliche Sitzung des Kreistagesim rn uſe ſtatt unter Vorſitz des Herrn Landrath

v Werder Nachdem die auf Herrn Bürgermeiſter Wilke
Wettin gefallene Kreistags Nachwähl für giltig erklärt worden
war wurde der Bericht über die Verwaltung und den Stand
der Kreis Kommunal Angelegenheiten für 1898 vorgelegt Wir
entnehmen demſelben daß die Zahl der Jonrnalnnmmern beim
Kreis Ausſchuß 5106 betragen hat und bei der landwirth
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft 1612 Sachen eingegangen ſind
Unfälle in landwirthſchaftlichen Betrieben ſind 253 im Vor
jahre 238 angemeldet in 53 Fällen ſind Unſallrenten für Ver
letzte oder für Angehörige von Getödteten feſtgeſtellt Renten
würden im letzten Jahre überhaupt alſo einſchließlich der in
früheren Jahren feſtgeſetzten 4 ab in 316 Fällen an Jeriegee
in 25 an Wittwen in 31 an Kinder in 3 an Aſcendenten ie
Rechnung der Kreis Kommungl Kaſſe für 1898 weiſt 481,702 99 M
Einnahmen und 423,352 55 M Ausgaben bei 58,350 44 M Be
ſtand auf Die Rechnung über den Fonds zur Förderung des
Kreis und Gemeinde Wegebaues weiſt 171,600 23 M Vaar
beſtend nach diejenige über die Verwaltung des Ergänzungsfonds
64,932 37 M An Aktiv Vermögen des Kreiſes waren am Jahres
ſchluß 86,046 60 an Paſſiv Kapitalien 876,808 45 M gegen
894,240 81 M im Vorjahre Depoſiten 6785 M vorhanden
Das Regulativ über die Beſchaffenheit und die Unterſtützung des
Busbaues der Gemeindewege hat ſich weiter gut bewährt
Außer den bereits in den Jahren 1895 98 gewährten Wege
bau Unterſtützungen 29,095 laufende Meter befeſtigter Wege
mit einer Beihilfe von 231,225 ſind im vergangenen Jahre
von 1 Stadt und 21 Landgemeinden für den Ausbau von
12,184 laufenden Metern Beihilfen von 133,800 M mit der
Maßgabe bewilligt daß die Prämien nicht ſofort nach Fertig
ſtellung der Wegeſtrecke im ganzen Betrage gezahlt werden
können ſondern daß die Bezahlung nach Maßgabe der verfüg
baren Mittel innerhalb der nächſten drei Jahre erfolgt und daß bis
dahin wo den Gemeinden die Kreis und Provinzial Beihilfen
vollſtändig gezahlt ſein werden den Gemeinden das nöthige
Baugeld darlehensweiſe zu 3 Proz Zinſen ohne Amor
tiſation aus der Sparkaſſe vorgeſtreckt wird Es liegen aber
auch noch eine große Anzahl von WegebauUnterſtützungs
Anträgen vor welche Berückſichtigung verdienen bisher aber
wegen Mangels an Mitteln zurückgeſtellt werden mußtenWeiter wurde der Etat der Kreis Kommunalkaſſe für 1899 in

Einnahme und Ausgabe auf 379,000 M gegen 358,650 M im
laufenden Jahre feſtgeſtellt Unter den Einnahmen finden ſich
324,636 M gegen 306,000 Beitrag der Kreis Einſaſſen
50 Proz der Einkommen Gemeinde Grund Gebäude
Gewerbeſteuer und Forenſenbeiträge ſowie 100 Proz der Be
triebsſteuer weiter 2990 67 M Zinſen 1116 30 M Pacht von
den Grasnutzungen an den Kreis Chauſſeen 6398 25 M ſonſtige Ein
nahmen der Kreis Chanſſeen darunter 4919 M von Obſtnuutzungen
weiter 7569 M Jagdſcheingebühren 1400 M Miethe für das
Kreisſtändehaus von Herrn Landrath von Werder 5473 M
erſtattete Jrren Unterhaltungskoſten 29,123 M Ueberſchüſſe der
Sparkaſſe 293 78 M Jnsgemein An Ausgaben ſind eingeſetzt
53,242 M zur Verzinſung und Amortiſation von Paſſiv
Kapitalien 60,000 M Provinzialkoſten 36,208 40 M Beiträge
zu den Provinzial Tanbſtummen Blinden Jrren Anſtalten
Erziehungshäuſern uſw 1250 M an andere Jnſtitute 183 M
Reiſekoſten und Diäten der Kreis Erſatz Kommiſſion 9962 M
Gehälter und Remunerationen 77 M Uukoſten für Jagdſchein
Gebühren 900 M Unterſtützungen an alte Krieger und deren
Wittwen 113,631 40 M zur Unterhaltung der Kreis Chauſſeen
2302 M zur Unterhaltung der Kreis Gebände 5271 95 M Aus
gaben in Medizinal Angelegenheiten 93,837 88 M zur För
derung des Kreis und Gemeindewegebaues und 2317 37 M
Jausgemein Zu dem Etat bemerkte der Vorſitzende daß unter
den geſteigerten Beiträgen der Kreis Einſaſſen wieder der
Ertrag der Einkommenſteuer ſich nicht unerheblich geſteigert
habe ſo daß der Kreisausſchuß der Anſicht ſei daß
bei einer weiteren Steigerung die Herabſetzung des
Beitrages von dieſer Steuer von 50 auf 40 Prozent ins Auge
gefaßt werden könne Gegenwärtig habe der Kreisausſchuß
von einem entſprechenden Antrage Abſtand genommen
einmal im Hinblick auf die Thatſache daß im vorigen Frühjahr
die Anträge auf Wegebau Unterſtützungen überaus reich nämlich
auf Gewährung von mehr als 1 Million Mark Beihilfen ein
gegongen ſeien ſo daß nur theilweiſe eine Berückſichtigung habe
ſtattfinden können andererſeits weil nicht obzuſehen ſei ein wie

roßer Theil des Kreiſes bei der geplanten Eingemeindung vonVororten in die Stadt Halle einverleibt werden würde und wie

groß die Entſchädigung der Stadt an den Saalkreis für den
dieſem dadurch erwachſenden Ausfall an Steuern ſein werde
Man habe von dem fraglichen Antrag unter dieſen Umſtänden
beſonders deshalb noch Abſtand genommen weil man doch nach
einmal geſchehener Herabſetzung der Beiträge der Einſaſſen des
Kreiſes nur ungern wenn dazu gegen die Erwartung die Noth
wendigkeit hervortreten ſollte ſich entſchließen würde ſie wieder
zu erhöhen Der Etat werde ſich übrigens bei Herabſetzung der
Beiträge aus der Einkommenſteuer in der angeordneten Weiſe
wohl balanciren laſſen durch eine geringe Erhöhung der Betriebs
ſteuer von der man jetzt nur 100 Proz ohne Zuſchlag erhebe
der doch zuläſſig ſei ſowie dadurch daß man die ſiskaliſche
Grundſteuer im um die Hälfte höheren Betrage heranziehe Die
Verringerung der für die Wegebauten verfügbaren Mittel werde
ſich allerdings nicht vermeiden laſſen doch ſei zu hoffen daß die
Ueberſchüſſe der Sparkaſſe in erhöhtem Maße dafür zur Ver
fügung ſtehen würden

Nachdem weiter der Etat für die Verwaltung des vom Staate
und der Provinz zur Deckung der Kreis Augſchuß und Amts
verwaltungskoſten überwieſenen Fonds für 1899 auf 14,568 M
feſtgeſetzt war wurde für die Rechnung der Sparkaſſe des Saal
kreiſes für 1897 Entlaſtung ausgeſprochen

Zum Mitgliede der Deputatſon der Magdeburger Land
Feuer Societät wurde an Stelle des verſtorbenen Geh Regie
rei rves von Kroſigk Herr Landrath von Werder
gewählt

Nach der Wahl von Mitgliedern in den Ausſchuß zur Aus
wahl der Schöffen und Geſchworenen für 1900 bei den Amts
gerichten Halle Cönnern Löbejün Wettin und Alsleben ſowie
von Schiedsmännern für Trebnitz Lettin Cröllwitz Dieskan
Beeſen Trotha und Nienburg wurden 4200 M zu einem durchdie nicht mehr ausreichenden Raum Verhältniſſe des Kreis
ſtändehauſes nothwendigen Anbau an demſelben bewilligt

Zum Schluß machte der Vorſitzende Mittheilung von der
Uebernahme der Unterhaltungkoſten für Geiſteskranke Epi
leptiſche uſw aus dem Kreiſe auf Kreiskoſten

ÖÜC

Bermiſchtes
Die eutflohene Primwadonna Jm Theater des Weſtens

in Berlin hat ſich geſtern ein kleines Conliſſendrama abgeſpielt
Dort ſollte wie vekannt am Abend die Koloraturſängerin
Regina Pacini als Roſine im Barbier von Sevilla auf
treten aber es kam anders Die anſcheinend außerordentlich
verwöhnte und launenhafte Dame zog es vor noch vor Beginn
der Vorſtellung Berlin den Rücken zu kehren und Herrn Direktor D

ſo für einen Augenblick wenigſtens der peinlichſten
erlegenbheit auszuſetzen Ein Urtheil über das vorſtehend ge

kennzeichnete Gebahren wird ſich ein jeder ohne weiteres ſelbſt
bilden können Die deutſchen Opernbühnenvorſtände aber werden
es ſich vielleicht überlegen ob ſie ſich wenn ihnen einmal auch
eine Gaſtſpielofferte der Signorina Pacini zugeht ähnlichen
Eventnalitäten ausſetzen ſollen

Promotion eins Blinden Vor einigen Jahren ereignete
ſich in Frankfurt a M am Kaiſer Friedrich Gymnaſinm der
eltene Fall daß ein blinder Schüler das Reifezengniß erlangte

W

Richard Hohenemſer ein Angeböriger der weitverzweigten
milie von der einzelne Mitglieder ſich e auch im politiſchen
ben betheiligt baben beſtand die Prüfung damals mit glän

endem Erfolge Jnzwiſchen hat er in Berlin und MünchenVbiloſopbie ſtudirt und dank ſeiner unbeugſamen Willenskraft

iſt es dem eifrigen Jünger der Wiſſenſchaft gelungen auch in
dieſem Theil ſeiner Lauſbahn das erſtrebte Ziel zu erreichen er
hat beim Abſchluß ſeiner Studien den Doktorgrad magva enm
lande erworben

Leutnant und Kanonikns Jn Olmütz war ſo berichten
die Narodni Liſty, vor kurzem die Stelle eines Kanonikus
u beſetzen Viele alte Geiſtliche bewarben ſich um dieſen Poſten
lber keiner von ihnen erhielt ihn Der 29 jährige Prinz

Hohenlohe der noch vor wenigen Jahren Dragonerleutnant
geweſen war ward Kanonikus Dieſe Stelle iſt mit bedeutenden
Einnahmen und großem Einfluß verbunden und es iſt erklärlich
daß der Prinz dieſe Carridre der militäriſchen vorzog Er hat
übrigens ein Vorbild in dem Grafen Schönborn der ſeineJugend als Vragonerlentnant verbrachte und erſt ſpäter ſich dem

geiſtlichen Stande widmete in dem er es bis zum Kardinal und
Erzbiſchof von Prag brachte

Zum Militärdienſt untangliche Athleten Jn letzter Zeit
iſt bereits zu wiederholten malen die Beobachtung gemacht
worden daß junge Leute die ſich durch beſondere Leiſtungen
ſei es im Heben von Gewichten ſei es als gute Fußgänger in
Athletenvereinen hervorgethan hatten bei der Aushebung als
untauglich befunden wurden Das Merkwürdigſte aber iſt daß
gerade diejenigen Körpertheile durch die ſie ſich beſonders aus
zeichneten als für den Militärdienſt zu ſchwach angeſehen
wurden So wurde bei der letzten Rekrutirung in Kopenhagen
der als Gewichtsſtemmer bekannte Viggo Jenſen wegen
zu ſchwacher Arme der Militärpflicht enthoben Viago Jenſen

ing bekanntlich bei den olympiſchen Spielen in Athen imSeinen als Sieger hervor Uebrigens iſt auch Peterſen
der beſte däniſche Fußgänger deshalb nicht Soldat geworden
weil er nicht gehen könnte Näheres über die Begründung dieſer
Erſcheinung zu erfahren wäre nicht unintereſſant

Wohl bekomm s Aus Zabrze in Oberſchleſien wird der
Schl Ztg folgendes berichtet Vor kurzem ereignete ſich hier

ſolgendes in mancher Beziehung charakteriſtiſches Geſchichtchen
Ein hieſiger Rechtsanwalt wechſelte die Wohnung und lie
während des Umzuges eine Flaſche Bau de Quinine mit
deren Jnhalt er ſeinem Haarwuchs nachzuhelfen pflegte unver
währt ſtehen Nachher entdeckte er daß die polniſchen
Umzugmänner ihm das Haarwaſſer heimlich aus

getrunken hatten ſie mochten es wegen des ſpirituöſen
Duftes und der eleganten Flaſche für einen beſonders feinen
Liqueur gehalten haben Als der Rechtsanwalt das Erlebniß
einem hieſigen Kollegen mittheilte konnte dieſer mit einer ähnlichen
Erzählung aufwarten ihm warbei ſeinem letzten Umzuge eine Flaſche

mit denaturirtem Spiritus leer getrunken worden Als er
die Leute dann fragte wie ihnen denn das Zeug geſchmeckt habe
antwortete einer treuherzig Ganz gut Pani Rechtsanwalt
blos ten przeklety Wald meiſter Sie hatten Maibowle
zu trinken geglaubt und blos der verwünſchte Waldmeiſter war
dabei nicht ganz nach ihrem Geſchmack geweſen Die Geſchichte
erinnert ſehr an die Erzählung von dem Brande eines ana
to miſchen Muſeums in irgend einer Stadt Rußlands
Zur Unterſtützung der Feuerlöſchmannſchaften war Militär be
ordert Die Soldaten halfen fleißig beim Retten der gefährdeten
wiſſenſchaftlichen Schätze und nahmen ſich nach und nach mit be
ſonders liebevollem Eifer der in Spiritus aufbewahrten Präpa
rate an Als alles gelöſcht war und die Muſeumsvorſteher nach
den geretteten Sammlungen ſahen machten ſie die merkwürdige
Entdeckung daß alle Präparate trocken in ihren Gläſern und
Behältern lagen Der geſammte Spiritus war verſchwunden
ausgelaufen war er aber nicht

Wer hat Luſt Folgendes ſchneidige Heirathsgeſuch enthält
die Allg Brauer und Hopfenzeitung

Ernſte reelle Heirath
Ein alleinſtehender Mann 30 Jahre alt prot

Baver ordnungsliebend und erwerbsluſtig Böttcher
und Bierbrauer z Z in Sachſen mit etwas Ver
mögen und ſpäter Erbe eines bedeutenden Ver
mögens wünſcht ſich in eine gutgehende Bier
wirthſchaft oder Klein Brauerei in Bayern
einzuheirathen

Wittwen gleich welchen Alters und einige Kinder
nicht ausgeſchloſſen auch iſt derſelbe mit Ziegelei
und Bauernmübhle vollſtändig vertraut Damen
welche ernſtliche Abſichten haben in dieſes Ver
hältniß einzutreten belieben ihre Adreſſe unter

X einzuſ Nichtberückſichtigte werden unter
ſtrengſter Verſchwiegenheit zurückbeordert

Das Opernſolo am Grabe Der Tenoriſt EleméèrZajonghy einſtiges Mitglied des budgpeſter Nationaltheaters
iſt nach einer bewegten Künſtlerlaufbahn vor einigen Tagen in
Groß Kikinda in Ungarn geſtorben Unter den Papieren
Zajonghy s fand man nämlich ein auf eine Viſitenkarte ge
ſchriebenes Teſtament des Künſtlers vor der bittet man möge
dafür ſorgen daß an ſeinem Grabe vor der Beiſetzung das Lied
Alfreds aus Traviata die Lieblingsarie Zajonghy s geſungen
werde Der Tenoriſt der eben in Kikinda gaſtirenden Halmay ſchen
Theatergeſellſchaft Bela Torday eiſüllte gern dieſen letzten
Wunſch des Kollegen und ſo hörten denn die Leidtragenden am
offenen Grabe ſtatt des üblichen Chorals die Klänge eines
Opernſolos aus Traviata

Ein wiedererwachter Todter Aus Kecskemet 14 d
wird berichtet Hier ereignete ſich ein Vorfall der die ganze
Bevölkerung in große Aufregung verſetzt Vorgeſtern wurde in
die hieſige Todtenkammer die Leiche eines jungen Mannes
Namens Joſef Szabo von einer nahegelegenen Pußta gebracht
Zur Nachtzeit erwachte jedoch der augelich Todte ſprengte den
Sargdeckel und zerſchlug die nach dem Friedhofe gehenden Fenſter
der Todtenkammer Durch den Lärm aufmerkſam gemacht eilte
der Friedhofswächter herbei und öffnete die Thür der Todten
kammer Der Scheintodte fiel ihm um den Hals küßte ihn ab
und lief ſodann davon Vor Aufregung ſchwer erkrankt liegt
Szabo neuerdings darnieder Aber auch der Friedhofwächter iſt
infolge des ausgeſtandenen Schreckens ſchwer erkrankt und ringt
derzeit mit dem Tode

der Welt hatDas kaltblütigſte Theaterpublikum
zweifellos London Seine Kaltblütigkeit geht ſicherlich noch
über ſein Kunſtverſtändniß es iſt das eine Kaltblütigkeit die
wenn man das folgende hört einen geradezu gefährlichen
Charakter offenbart Jn dem in der londoner Vorſtadt Waſt
Hartlepoot gelegenen Alhambra Theater brach jüngſt
Feuer aus Man bat das Publikum das Theater zu verlaſſen
und in größter Ruhe und Ordnung ging denn auch alles den
Ausgängen zu Plötzlich aber entſtand in den Gängen eine
furchtbare Unruhe ein Drängen und Schreien Was war nur
geſchehen Ganz einfach Einige ebenſo kaltblütige wie geizige
Thaterbeſucher waren beim Verlaſſen des Hauſes auf die
geradezu einzige Jdee gekommen für die unterbrochene Vor
ſtellung an der Kaſſe ihr Eintrittsgeld zurückzuverlangen

aher die plötzliche Stockung das lebensgefährliche Gedränge
Nur der fabelhaften Energie des ſchnell herbeeilenden Regiſſeürs
iſt es zu verdanken daß man dieſe habgierigen Menſchen ent
ſernte und freie Bohn ſchaffte für das übrige Publikum das
um des Krämergeizes einiger Kaltblütigen willen faſt ſein
Leben verloren hätte

Das gröſjte Schlachtſchiff der Welt Jn Glasgow
wurde am 12 März das für der ebaute größte
Schlachtſchiff der Welt Aſahi, auf der Werft der Clydebank
Shipbuilding Company vom Stapel gelaſſen Die Taufe vollzog
die Gemahlin des japaniſchen Geſandten in London Madanme
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Kato Der Aſohi wird 19 Knoten die Stunde zurückle
hat 15200 Tons Waſſerverdrängung iſt 420 Fuß lang und t

43 Fuß tief gehtAus TeutſchChinga Ueber die Fortſchritte
Dentſchthum in unſerer jüngſten Kolonie Kiautſchon macht
richten die Nachr aus Kigutſchon Am 26 Jan beſuchte be
Gonverneur Roſendahl in Begleitung der Herren Kapitän r
nant Wilken Dr Schrameyer und Zablmeiſter Solf die d
dem ſtellvertretenden Civilkommiſſar Pr Schrameyer ins Leden
gerufene dentſch chineſiſche Schule an der die deutſchen Miſſiongt
Herren Voskamp Kunze und Lutſchewitz unterrichteten und hieß
eine Prüfung mit den Schülern ab Die drei obengenannt
Miſſionare führten ein deutſches Geſpräch mit den Schülern un
ſtellien deutſche Fragen an dieſe die zum Theil mit große
Sicherheit deutſch beantwortet wurden Die Fächer in denen
geprüft wurde waren Dentſch Rechnen und Geographie di
40 bis 50 Schüler die am Unterricht theilnehmen und dantdat
ſind für die genoſſene Unterweiſung ſtammen aus der Kolonie
viele von ihnen ſind Bürgerſöhne aus Tſintau Die Schule hat
ſich als ein vorzügliches Mittel bewieſen die deutſche Sprach
in die Kolonie einzuführen Man wird vielfach auf der Straße
von den Chineſen mit deutſchem Gruße begrüßt und erhält in
den chineſiſchen Läden deutſche Antworten Die Lehrer die ſich
mit allem Fleiß dieſer Schularbeit hingeben weil ſie dadurch die
beſte Gelegenheit haben ſich in der Landesſprache zu ühbe
wirken auch g auf die Jugend Tſintaus und gewöhnen
ſie an Zucht Ordnung und gute Sitte Der Herr Gouverneur
ſprach ſeine Freunde über die gewonnenen Reſultate aus und er
mahnte die Schüler mit Fleiß und Aufmerkſamkeit weiter
arbeiten Mehrere dieſer Schüler ſind jetzt ſchon als Dolmetſcher
in den Lagern angeſtellt und leiſten gute Dienſte

Unglücksfälle und Verbrechen Ein Monſtre Diebſtahlz
prozeß hat vor der Strafkammer zu Mannheim ſeinen Än
ſang genommen Es handelt ſich um einen im Großen he
triebenen Diebſtahl von Getreideſäcken und zwar wird die Zaht
der geſtohlenen Säcke auf 130 000 bis 150,000 geſchätzt Die
Diebe waren Arbeiter von mannheimer Getreide Jmportfirmen
und Sackfirmen ſie entwendeten die Säcke und verkauften ſie
an Bäcker welche von der Herkunft wußten für 15 20 Pf Die
Bäcker machten die Säcke dann mehlig weil Mehlſäcke höher

ßbewerthet ſind und verkauften ſie ihrerſeits wieder für 35 Pf
Dieſe Gaunerei wurde mehrere

Jahre hindurch unbemerkt getrieben Jn Oberötzdorf iſt
die Graphitmühle des Joh Pilsl und Genoſſen total niedergebrannt Die Mühle ſt abgelegen und das Feuer konnte des
halb lange nicht beobachtet werden Die geſammte Einrichtung
iſt verbrannt nur die mit geſäubertem Graphit gefüllten Neben
gebäude blieben ſtehen Das würzburger Schwurgericht ver
urtheilte den Wirth und Oekonom Döppler vom Weiler Gad
heim der ſeine zwölfjährige Tochter im Rauſch erſtochen hat
zu 5 Jahren Zuchthaus Jn Augsburg wurde in einer
Wirthſchaft der verheirathete Stückmetzger Leonhard Probſt von
dem ledigen Ausgeher Joh Butterhauſer erſtochen Der Thäter
wurde ſofort verhaftet Jn Allach gerieth im Bahnhofe der
Arbeiter Karl Schnell beim Rangiren zwiſchen die Puffer
zweier Wagen und wurde förmlich zerquetſcht ſo daß er ſofort
todt blieb Die 19jährige Magd Barbara Rauch bei einem
Bauergutsbeſitzer in Eſelgraben Gemeinde Lorch im
Dienſte forderte ihre Mitmagd die 19jährige Katharing Schachl
auf die Hafer aufpickenden Krähen durch einen Schreckſchuß aus
dem Gewehre vom e zu verjagen Auf wiederholte Auf
forderung holte die Schachl das Gewehr Der erſte Schuß ver
ſagte der zweite ging der eben über die Straße laufenden Rauch
in den Kopf woranf dieſe todt zuſammenſtürzte Jm Scala
Theater zu Mailand hat ſich die Ballerine Adele Reſiduo
20 Jahre alt während einer Probe auf der Bühne vergiftet
d Trapani wurde der frühere Oberſtabsarzt Dr Luigi
Faruſo in ſeiner Wohnung erdroſſelt aufgefunden Das Dienſt
mädchen und der Kutſcher des Ermordeten geſtanden ſpäter daß
ſie den Mord begangen haben um ihren Herrn zu berauben
als ihren Mitſchuldigen bezeichneten ſie den Rechtsanwalt
Filippo Vaccaro den Neffen und Vermögensverwalter des er
mordeten Arztes Vaccaro der der Leichenöffnung anwohnte
wurde verhaftet gefeſſelt und ins Gefängniß gebracht Jn
der Grail ſchen Menagerie zu Charkow wurde dieſer Tage
der Wärter Oſtanin von einem Elephanten den er gereizt hatte
getödtet Jn Berlin hat in der Lampenfabrik von Ehrich

Grätz der Arbeiter Paul Hirſchfelder beim Kochen von Säuren
derartige Maſſen giftiger Dämpfe eingeathmet daß er einem
Krankenhauſe überwieſen werden mußte Hier iſt er geſtorben
H hatte bei der Arbeit zwar eine Maske vor dem Geſicht war
aber erſt einen Tag in dieſer Stellung thätig und hat es nicht
verſtanden ſich gegen die gefährlichen Einflüſſe zu ſchützen
Jn Güſtrow wurde das Dienſtmädchen Trebitſch vom Schwur
gericht ſchuldig befunden ihr einjähriges Kind dem Hungertode
preisgegeben zu haben Der Gerichtshof verurtheilte die An
geklagte zum Tode Jn Köln ſpielten ein Bäckergeſelle und
ein Lehrling mit einem Revolver Die Waffe entlud ſich und
ſtreckte den Geſellen durch einen Schuß in den Kopf todt nieder
Durch einen zweiten Schuß wurde der Lehrling ſo ſchwer ver
letzt daß er in ein Krankenhaus gebracht werden mußte

Perſonalnachrichten Profeſſor Karl Göbel Direktor des
Botaniſchen Gartens und des Pflanzenphyſiologiſchen Jnſtituts
in München iſt von einer am 5 September nach Auſtralien und
Neuſeeland angetretenen Reiſe wieder zurückgekehrt Er hat die
Reiſe in der Hauptſache aus eigenen Mitteln zu wiſſenſchaft
lichen Zwecken gemacht und iſt reich belohnt heimgekehrt trotz
der ſchwierigen Verhältniſſe auf die der wiſſenſchaftliche Forſcher
ſtößt wenn er in Weſtauſtralien und Neuſeeland Sammlungen
anlegen und transportiren will Die Münchener Seceſſion
hat zwe ſchwere Verluſte erlitten Jhr Präſident Profeſſor
Dill hat die an ihn ergangene Berufung an die Akademie
Karlsruhe angenommen und ihr Geſchäftsführer Paulus
wurde vom I April ab mit einem hohen Jahresgehalt
von der Berliner Kunſthandlung Schulte engagirt Die
älteſte Einwohnerin der Stadt Bonn Wittwe Sche
muth iſt geſtern abend an Altersſchwäche im 99 Lebens
jahre geſtorben Herr Hektor Baltazzi über deſſen ſchwere
Erkrankung wir bereits berichtet haben iſt bisher aus der Be
wußtloſigkeit in welche er Sonnabend abend verfallen iſt noch
nicht erwacht Die Diagnoſe der Aexzte lautet auf Gehirnhaut
entzündung Das Befinden des Patienten iſt ſehr gefabr
drohend Ein Mitarbeiter der Daily News hat den zur
wichtigen Perſönlichkeit gewordenen Eſterhazy beſucht der
ſich in London fern von den franzöſiſchen Gerichtsbehörden
ſehr behaglich zu fühlen ſcheint und wie er dem Berichterſtatter
erzählte von allen Seiten die merkwürdigſten Anträge erhä t
Ein belgiſcher Kaufmann ſoll ihm vorgeſchlagen haben da
Kommando über eine eingeborene Schnutztruppe in Afrika zu
übernehmen ein Theaterleiter erkundigte ſich ob er geneigt Be
in einem großen militäriſchen Spektakelſtück aufzutreten un
eine Zeitungseigenthümerin ſucht ihn zu verlocken ihr ſeine
Denk würdigkeiten zu ſchreiben Viele Perſonen ſind n
Autographen von ſeiner Hand lüſtern und zugereiſte Fran e
bemühen ſich angeblich um Unterredungen um ihre patriotiſ n
Dankbarkeit auszuſprechen Jn dem Zuſtand des erkrautte
Erzherzogs Ernſt von Oeſterreich iſt eine weitere cnt
ſchüwmerung eingetreten Die Schwäche nimmt zu Der Patten
erhielt die Kommunion Das Befinden des erkrankten
liſchen Schriftſteller Rudyard Kipling beſſert ſich en
Sobald er geneſen iſt wird er nach England zurückkehren
Urſprünglich wollte er eine Rundreiſe durch die Verein gen
Staaten unternehmen Dieſen Plan hat er aber aufgege en
Dort wollte er Ruhe und Raſt vor dem Beginn einer ne
littariſchen Arbeit ſuchen

erDer Dachhafe Gaſt Sie Kellner iſt das HaſenbratoKellner geheimnißvoll Faſt v Luſt Bl

an die erſtgenannten Firmen
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Jaſſe und 1 M für die II und I K
ch befinden die mit dem Aufdruckiſen

ine latzkarten den vollen Betrag zu entrichten
haben ſlir

Löhne Hildesheim Aſ
und verkehrt nur Werktags

10 22 Ab P

ersleben 37 V kommt von Cönnern
19 V P von Halberſtadt

N a h 32 N S 3 na7 h p kommt von Torgau 10 20 V P

2 N S 3 B Auſchluß von Breslau Wien 28 N R kommtJ 733 Ab 10 14 Ab R 10 24 Ab 8 3 m
Anſchluß von Breslan Wien

44 N 5 40 N von Dölan 94 Ab
Außer vorſtehenden kommen nach Bedarf an Sonn ünd Fefttagen

Nachmittag von Dolan noch folgende Züge 10 40 4 10
Bei den in den Fahrpinnen mit dem Vulladen w bezeichneten Zügen deren p en und

t einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Vent

ein Juſgeg von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und l Klaſſe ger Aushändigung einer i
er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträ le
laſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von e

Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden m

nutzung eines ſolchen

e Platzgebühr 0,50 M

Die zur Poſtbeförderuns dienenden Züge
n in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſch r Schrift P B oder Nah verſehen

alle Arten von P n Briefe Werthſendungen unu e Zügen läuft ein Poſtwägen R bedeutet daß mit dem Zuge
Kunſt kein W 4 ſodaß eine W von Briefen an
zwar ein Poſiwagen läuft mit demſelbenwerden Se dem Poſlanit 2 Bahnhoſ
d eichnun nene oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabeabe von Joiſen idnngen überhaupt ni r an le Eilbeſtellu ug ſindet ſtatt bei Einſchreib

acketen welche mit den Bünl ſen eingehen vom Poſtamte 2
vom oſtamte 1 aus

v nur gewöhnliche Briefe c

Packete abgeſandt oder empfangen werden tönnen
nur Briefe befördert werden

uge ſelbſt nicht erfolgen kann
ideſſen nur Briefe und dringende Pakete in einzelnen Fällen auch Gelbbriefe befördert

und Zeitungen
Bei den Poſtämtern 3 Slorlßzwinger und 4

p dedentet daß mit dem Zuge
Jn den mit P be

Jn den mit n ezeichneten Zügen
Bad bedentet daß in dem Zuge

ſowie Packetfendun en und Werthbriefe mit der

Geiſtſtraße findet eine Aus
und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendunger

ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Preussische Centre ßodencrecit Feenge gollschaſt
Gemäß der Artikel 78 und 84 des Statutes hat am 4 Wäre 1899 eine m der

Zu Central Pfandbriefe vom Jahre 1889
3 Commnnal Obligationen vom Jahre 1887 und der

dergl e reſtattgefunden
1891

Die Liſte der vom 1 Oktober 1899 ab zur Rückzahlung ausgelooſten Stücke welche in der am 13 März er

von Rothſchild Söhne in Cöln bei Sal Oppenheim jun

Sabiele in Leipzig bei Hammer K Schmidt in München bei Gutleben

ausgegebenen Nummer des Deutſchen Reichs 2c Anzeigers bekannt gemacht iſt kann außer an der Kaſſe der Ge
ſellſchaft in Berlin Unter den Linden 314 bei den n nnnn Bankhäuſern in Frankfurt a M bet M ACo in Breslau bei E Heimann in Dresden

Falle a S bei dem Falleſchen BankVerein von
Ruliſch Kaempf Co in Hamburg bei L Behrens K Söhne und der Norddeutſchen Bank in

Weidert und bei unſeren übrigen
ahlſtellen in Empfang genommen werden auch werden Liſten auf jedesmaligen Antrag unentgeltlich verſandt

Berlin den 14 März 1899

Staatlich genehmigte
höhere Privat Knabenschule

An Halle Fricdrichstrasse 24Gymnasial und Realschulabtheilnngen
Unterricht in Klaſſen von geringer Schüleranzahl bis Unter Seec inel

Beginn des neuen Kurſus am 11 April praeng 8 UhrPr Hütter A Anumnder
die Lehranſtalt für landw u kaufm Buchführung
meines verſtorbenen Mannes des vereid Bücherreviſors F A Dewitz

beabſichtige ich mit dem dazu gehörigen Jnventar und Brochüren unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen

Wittwe B Dewitz Halle a/S Magdeburger Str 4 J
R Zeppel Möhbel Spiegel Polsterwaaren

Solide bürgerliche Einrichtungen meiſt ſelbſtgefertigter Möbel

Reparaknren Poliren Malen von Möbelu
Specialität Polſtermöbel Erſte großte VPolſterwerkſtätte

Salongarnituren in Seide Plüſch 250400Stoffgarnitnuren von 90
Taſchen Divan 80Feder und Roßhaarmatr atzen

ling zu jeder Zeit gern geſtattet

Patent Reform Matratzen zu haben hier

Geiſtſtraße 21
L

Unsere täglich frisch

guerösteten aPfund 80 1,00 1,20 1,40 1,60 1,80 2,00
zeichnen sich vor vielen anderen Sorten

durch hochfeines Aroma
durch exquisiten Geschmackdurch grosse Ergiebigkeit und
durch ausserordentl Preiswürdigkeit aus

Hin einziger Verauch überzeugt

e ir 7e i 8 e e We e7in empfehlen frischenſortland Cement ina a ten n u h To ſeuerſesten Cement
bei nun und rothen Dnachsrhi rer Lehestener Dach

ne Dacehpappe Steinkohlentheer Steinkohlenpechs
3 Goundron Gyps Creosot Kientheer Carbolineummee und Vaconstüeke englische und deutseheà mit steine Chamottemötn en zu den billigsten Proisen

a rät Schreiber Neue Promenade I2
neben der Volksschule

Fer veprecher 203

Die Direktion
7ufforder ung

Am März 1899 verſtarb hierGiet die geſchiedene Ehefrau Angnuste

Veille gab Schäbel Hut unde igeſchäft und erſuche ich die
Erben ſich innerhalb 14 Tagen bei
mir ſchriftlich zu melden

Gleichzeitig fordere ich auch diejenigen
auf welche der Erblagſferin noch
etwas verſchnlden oder Forderungen
geltend zu machen haben mir dies
gleichfalls innerhalb 14 Tagenfrhriftlich anzuzeigen

Magdeburg den 11 März 1899Moltteſtr 1

II G Wgerichtlicher Pfleger des Weile ſchen
Nachlaſſes

Geprüfte Kindergärtnerin wünſcht
Stellung für die r ttageſtunden

Hermaunſtraße 27 II

Judlins Pärberei

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Halles

für Reinigung
3 Mark Kleid 3 Mark

Herren Garderobe
reinigt ſauber ſowie Aendernun en
Wenden Reparaturen und Äuf
bügeln wird ſehr ſauber und billigſt
ausgeführt Gr Brauhausſtr 2 Hof lIIA Berger Schneidermeiſter

Pfänder zum Leihamt beſorgt
mit größter Verſchwie

genheit Vorſchuß jederzeit
Fr Berger Gr Brauhausſtr 2 H III

Für Hanſirer
Ein kleiner Poſten Goldgedecke

billig zu verkaufen
Wo ſagt die Expedition d Ztg 65

Altes Meſſing8 Kupfer Nenſilber und h Kauſt

Anzug

erh Hanassengier
Barfüßerſtr 9

Die Volksküchen
beſinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 3 Pfennig
1 balbe II IIMarken zu ganzen uns balben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm

Die Verwaltung der Volkéküchen

Diejenigen

können ihren Spirit
zu ſehr günſtigen

Brennereibesitzer
dem Spiritus Ring nicht beitreten

s für nächſte Campagne ſchon jetzt
edingungen an mich verſchließen

Oscar Grossmanmn
ſonſt Auguſt Bürger

Spiritns Raffinerie Dresden

Hochmoderne Sehmneksa chen

Solide Confirmandenringe woin jeder Preislage s e W Besteck
Lange Wo sachenDamen ſeetten J Alt SiiverV v Rococco und Emllerrenketten W e pire styid Jede Preislage in glatten und

gravirten Mustern

Stenogr Verein Stolze Schrey
Verſammlung Freitag Abends

8g1 Uhr im Schultheiß Ansſchank
Schulſtraße Der Vorſtaud

Hut vertauſcht im
Thalia Theater

Moderner ſchwarzer Herrenuhnt
geſtern Abend vertauſcht Umzutauſchen
ev Adreſſe erb Liebenanuer Str 4 I

d
Kopkbürgten
Taschenbürsten
Privirkämme
Ilandspiegel

empfiehlt in größter
Auswahl preiswerth

F A Paitz
Gr Ulrichſtr 6

Familien Nachrichten
Statt beſonderer Anzeige

Durch die Geburt eines kräftigen
Jungen wurden hocherfreut

Heinrich Watermaun und Frau
Theodore geb LehmannHalle ga/S den 16 März 1899

Geſtern Abend verſchied plötzlich der
Rentner Chriſtoph Körner

im 75 Lebensjahre
Giebichen ſt ein den 15 März 1899

Jm Namen
der trauernden Hinterbliebenen

Marie Hertel geb Körner in Trotha
Die Beerdigung findet Sonnobend

den 18 März Nachmittags 4Uhr von der
Leichenhalle in Giebichenſtein aus ſtatt

Geſtern morgen verſtarb plötzlich
mein lieber Mann unſer guter Vater
Schwiegervater Schwager und Bruder
der Schneidermeiſter

Guſtav Lutze
im noch nicht vollendeten 55 Lebens
jahre ieſes zeigen tiefbetrüht an
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle ga/S den 16 März 1899
Die Beerdigung findet Sonnabend

Nachmittags 4 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhoſes aus ſtatt

Heute Abend 1/212 Uhr entſchlief
ſanft nach kurzem Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater BruderSchwager und Onkel der Schmiede
meiſter

Fduard Werner
im Alter von 61 Jahren Dies zeigen
tiefbetrübt an

Schafſtädt den 15 März 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Am 15 ds Mis Nachmittag 4 Uhr

entſchlief ſanſt meine liebe Frau
unſere gute Mutter Schwieger Groß
und Urgroßmntter Frau

Johanne Glaſer
geb Barwirin ihrem 82 Lebens siahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Albert Glaſer und KinderHalle u Kalbe den 16 März 1899

Todes Anzeige
Geſtern Nachmittag 31/2 Uhr ſtarb

unſere einzige Tochter

Frieda Mittag
im 8 Lebensjahre nach kurzemKrankenlager

Dies theilen wir unſern Verwandten
und Bekannten hierdurch mit und
bitten um ſtilles Beileid

Gottenz den 16 März 1899
Paul Mittag und Frau geb Paak

Todes Anzeige
Geſtern früh 2 Uhr verſchied

ſanft und ruhig unſere heiß
geliebte herzensgute Mutter un
GrottenFrau verwittwete
Amalie Zabel geb Veſter

in ihrem 72 Lebensjahre Dieszeigen mit tieſen Schmerz an
Die untröſtlichen Kinder

Trothba den 15 März 1899

Für die zahlreichen Beweiſe herz
licher Theilnahme bei dem Hinſcheiden
meines lieben Gatten unſeres guten
Vaters Bruders und Schwagers des
Direkt der Provinzial Taubſtummen
anſtalt zu Halle a/S

Friedrich Röbrich
ſagen tiefgefühlteſten Dank

Halle a/S den 16 März 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

lieben Frau unſerer treuen Mutter
Schwieger und Großmutter Karoline
Peltz ſagen wir allen Denen die ihren
Sarg ſo reich mit Kränzen ſchmückten
ſowie Herrn Paſtor Richter fürſeine troſtreichen Worte am Grabe und

allen Deuen welche ihr während ihrer
ſchweren Krankheit tröſtend zur Seite
ſtanden unſeren herzlichſten Dank
ganz beſonders Herrn Dr Lehmann
für ſeine aufopfernde und liebevolle
Thätigkeit

Halle g/S den 16 März 1899
Rud Peltz Kgl Stations Aſſiſtem

und Kinder

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
guten Gatten und Vaters des
Schmiedemeiſters Leberecht Franke

ſagen wir Allen hierdurch beſten Dank
insbeſondere Herrn Paſtor Möring
und Herrn Cantor Kuntze ſowie den
Herren Oberleutnant Nette Benn
ſtedt und Wendenburg Naundorf
dem Kriegerverein und Allen die den
Sarg ſo reich mit Kränzen ſchmückten
und zur letzten Ruhe begleiteten

Bennſtedt den 16 März 1899
Wittwe Angnſte Franke

und Angehörige

Die Beerdigung des Frl B Worbs
findet Freitag den 17 März 3 Uhr
Nachmittags von der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus Latt Etwaige
Kranzſpenden bitten Deſſauer Stratze
Nr 4 abgeben zu wollen

F Worbs
Verlobt Adele Münzer u Fabrik

beſitzer Paul Mendelsſohn Hamburg
Berlin

Vermählt Oberbergrath Dörell u
Loniſe Tonraine Grund

Geboren Ein Sohn Hrn DrG Höckner Lindenau Hrn Dr med
Alfred Zätſch Magdeburgh Hrn Oberſt
leutn Roehl Breslau Hrn Aſſ Dr
Hans Freiesleben Leipzigh eine
Tochter Hrn Dr med Ferd Ehrhorn Harpſtedt Hrn Pfarrer W
Schultz Reupzig Hrn Dr med Fr
Jeſſen Hamburg Hrn Zuſtizrath
Rob Wolf Hannover Hrn ProfHermann Bruns Hannover Hrn
Landrath Dr Hammerſchmidt Gelſen
kirchen

Geſtorben Lehrer a D Werner
Picht Niemburg a Frau verwPaſtor Mathilde Röſener geb Albracht
Pyrmont Oberpoſtk Buchhalter a D
Fritz Schulze Charkotten burg Baumeiſter Guſtav Lüders Reudnitz
Prof Dr Guſtav Rasmus Deſſfau
Eiſenb Telegraphiſt Fr Tonnellier
Köthen Ingenieur Albert Weſtphal
Altenburg Frau Clara v rgeb Töpfer Gotha SenatspräfGuſtav v Diepenbroick Grüter Geriiny

Major a D Wilh v Urff Niederuvſf Prof Dr H Steinthal Berlin
Diſtr Commifſſ Gottf Holtz Raſchkow
Obverl Gerichtsr a D Guſt v Ehr
lenſpiel Stuttgart Hauptm Heinr
Buhl Ludwinsburg

lager im faſt vollendeten 82

Fran Henriette
Um ſtilles Beileid bitten

Statt jeder beſonderen Meldung
Geſtern Abend gegen 7 Uhr verſchied ſanft nach nur dreitägigem Kranken

LebensjahreSchwiegermutter Groß und ürgroßmutter

Rettig geb Konh
Commerzienrath Hübner und Familie
ganilien Heinri

amilie Friedr

unſere inniggeliebte Mutter

Franz und Paul RettigSalter Familie Adolf Schulze



Seidenhaus G Schwarzzenberger r Steinstr 89
empfehlt

Wenheiten in schwarzen weissen und farbigen Seiclenstoſten
bei anerkannt billigen Preisen und grosser Auswalbl

S Reiche Aus
Ariolg ch

z Frühjahrs Saison empfehlen vier unsere
Neuſieiren n

Toppieſton Jitsoßuleeton Pivandeceon
Earuinen Stores Cugroulenux

Portièron Aeboergurinen
r 6 ine D 6 coratione F2 Stéckerer ödbelbe zig n Baumavolle Wolle Plüsch und Seide 8

als Teppeche Läufer Zemmerbeläge für AimmerLinoleum Beste Febrehue Rundorſer und Delmenhorster F leg ane Däuf er u Treppen

Gatte Quulitcäten

Gr Vrichstr T m Kleinsckhmic den

Bollige Preise

eFoſteoe
485

St Hedwig Gteldälotterie
Loose à 3,30 Mk Zieh 7 u 8 April Hauptgew 100 000 K vaar

Zweite Wohlfahrts Geldlotterie
Loose à 3,30 Mk Zieh 14 19 April Hauptgew 100 060 Mk baar

Stettiner Pferde oose
à 1 Mk Ziehung 16 Mai Hauptgewinne 10 eleg Equipagen

Könſigsberger Fferde Loose
à 1MK Ziehung 17 Mai Hauptgewinne 10 bespaunnte Equipagen

Magäeburger Fferde Lo00se
à 1 Mk Ziehung 22 v 23 Juni Hauptgew i W v 6000 MIlc

Porto und Liste 20 Pfg extra

Schroedel Simon e
Bee
Jul Soeding v d Heyde Hoerde V

Maſchinenbau Auſtalt und Keſfelſchmiede a
Lirgeide Arsnchkeſel

und
feheude Köhrenkeſſe ſſel I

bis 30 qm Heizfl auf
Größere Röprenßkeſſel

S heſſel anderer Hauart e
h un kurzer Zeit lieferbar

De Preisliſten
unentgeltlich

J

Blitzableiter

Haustelegraphen

Telephon Anlagen

H HaarKönigſtr i
Langjährige Garantie

Koſtenanſchläge gratis

C Wurmstich Halle a SEmpfehle meine gnerkannt beſten und erſtklaſſigen Schla
C z Räder die 99er Modelle übertreffen alles bisher Dae heweſene Jedes Rad trägt die Zahl 99 ſo daß Täuſchungen

E ausgeſchloſſen ſindo Niedrigſte Preisſtellung bekanutlich Geſchäftsprincip
Dieſe gut empfohlenen Räder errangen bei achkundigen den Vorzug

es wurden von halleſchen Fahrern 1898 über 30 Preiſe auf Schladitz Nädern
gewonnen

W u mmstüch Merſek ſeger en Straße 4
Vertreter der Schladitz Lipſia Räder

d Männerverein d Turn Verein Frieſen
er Fphannesgemein e t Dienstag und Freitag

Jan den 17 März Abends 3 Uhrrſam lung im Schultheiß Reſt
urger Straße 9

er eldungen von it
des Hrn Nowack DerBergbau mit beſondererz chtigung der Eislebener Erd gliedern und Zöglingen

egung werden dortſelbſt und jeden Sonn

Abeuds von 10 UhrTurnübung
in der ſtädt Schul Turn

halle Oleariusſtraße

eide und Freunde der Ge abend Abend im Vereinslokal Para
meine in e ommen diesgarten Rathswerder entgegenudervater Vorſitzender l genommen Der Vorſtand

ßichard Wagner Verein

Der Ring des Nibelungen das Weltgedicht
des Kapitalismus

Sechster Vortrag des Herrn Moritz Wirth aus Leiprig
Sonntag den 19 März Vormittags II Uhr

im Saale des Hotels zum Kronprinzen
über

ADieBiugdohtungimbiohte der modernen Psyehologibt

J und der Würthechbartsledre von Bodberins

Pintrittskarten für Nichtmitglieder 0,75 Mk in der Karmrodtschen Musikalienhandiung Reinhold Koch Barküsser
strasse 20 Fernsprecher 572

Meng Theater
Freitag den 17 März Abends S Uhr

Grosses Extra Concert
v ganzen Kapelle des Magd Füſilier Rgts Nr z

unter perfönlicher Leitung des Königl Muſikdir Herrn

GOperetten AbendBilletpreiſe im Vorverkauf 5 Stück 1 bei den Herren Steinbr re Ter 4
Jasper und FPennemann Gr Ulrichſtr 60 an der Abendkaſſe à 30

Die im Voraus vgraussabten Billets haben Gültigkeit gegen rys eines

Programms à 15 franz17 Volks Anterhaltungsabend
Sonntag den 19 März Abends 8 Uhr im Neuen Theater

veranſtaltet vom Volks Bildungsverein
unter gütiger Mitwirkung von Frau Wer Sopran Herrn LehrerHoffmann Tenor Herrn Lehrer Ernst Schröter Klavier und vom

dramatiſchen Verein Euterpia
Programm Auſprache Allgemeine Jieder Soli DuetteTheater Eiue vollkommene FJrau Luſtſpiel in 1 Akt von Görlitz

Nimrod Poſſe mit Geſang von Salingröé
Der Vorverkauf der Programme findet ſtatt bei den Herren Stein

brecher Jaspev Markt 1 und Ecke Geiſtſtraße Kegpreurar Stoye
Magdeburger Straße 68 und G Xeumann Triftſtraße 29 Preis 20 Pfg
an der Abendkaſſe 30 Pfg Die Mitglieder des Volks Bildungsvereins
erhalten ihre Programme an der Kaſſe

Saalsohlossbrauerei
Freitag den 17 d Mts

Grosses Schlachtefest
Hierzu ladet freundlichſt ein O Stösckel

NRö jdel s Pehaurant Auswüärtige Theater
Ffopbienſtr Sonnabend den 18 März 1899Morgen n den en t äh Die Verſucherin

177 März o großes Schlachtefeſt enſion Schöller
Gotha Hofth Der TroubadourGera Fürſtl Th Verſunkene Glocke

Stolze scher Stenographenverein Seele Meenes Die Jungfrau
von OrleansNeu Stolze Leipzig Altes Th Die Geiſha

Jeden Donnerstag Abend l 29 Uhr z kurs Stadtth Madame Sans
Sitzung und Uebnnus in Welnar Hofthy Cyrano von Bergerac
Kuntze s Restaurant u
afé Leipziger Str 5 I Tehrerverein Tauchſtädt

ſei

Er
ſchi

Sladt Thealer Haſee

174 Vorſt S St ehe nAnfang hr Ende o üpen J
Zum Beneſiz

für Herrn Richard Oeſer
Gaſtſpiel von Fräulein Elvom Stadttheater in Eben dtäller

Romeo und Julig
Trauerſpiel ins Akten von Shakeſpegr

Perſonen eEscalus Prinz v Verona e Raven

zre

laut
ſchie

fol
einf

O

Graf Paris ZiegelMontague r reduCapulet gilis GenRomeo Oeſer BoisMercutio F Werner ufolBeuvolio R Matthiat
Tybalt R Biſchoff abgeBruder Lorenzo H Vogeler LBruder Johannes H Fender StaAbraham Bedienter E Lübben WBalthaſar Romeos Page Cl Albrecht der
Gräfin Capulet E Förſter ſagteCapulets Tochter E Müller a G gſe

eren Amme e mann tePeter Bedienter Stahlberg heuGregoria Bedienter S Romeicke findet

Simſon G Förſter in ſeEin Apotheker A Bobrowih AmePage des Mercutio Cl Lentzſch 7 DPage des Paris A Hoffmann De
argenſ
Deutſ
Abko
beſtel

Feld
werde

Ro
gut
ſchwäc
fuügt j
handen

Ma
Neuw
am 30

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonnabend e März7 Sonder Vorſtell bei aufgeboben
Paſſepartout Abonnement

9 Bei Schauſpielpreiſen
um 21 Male

Die Geiſha
Eine japaniſche Theehausgeſchichte

Thalia Theater
Freitag den 17 März 1869

v Veneſiz George Wander
Charley s Tante Pr Pesehh i Lorte

Sonnabend die RaDer Schlafwagen Eöntroleur nach A
J wird v

f I WatBurg Theater
v Donnerstag geſchloſſen I genten

Freitag den 17 März 1899 zum ARRrcchtunWalzerkönig
ſchlug

Sonnabend Dreyfus l zirüch
Lie eb

ie letztWalhalla Cheatet an
Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan P HDerli

The 3 Eugenes r
g muaſtiker am fliegenden Travez Auch d

enſationell Vie WarTruppe Elite Parterre Akrobaten o Bül
Die Geſellſchaft Greenwood i begeben
r mu r Pantomime Di Im Cluſtigen Schmiede Die Schweſter GrAmanda und Hartha Hage Graf zu
mann Geſangs Spiel und Tann Generalg
Duettiſtinnen Die drei Schoen v Schovrunn s mit ihrem muſikaliſch hune Militärt
riſtiſchem Bilderbuche Clown igoston mit ſeiner Burleske Hale des Civil
anf Stelzen Fräulein Klars des MarAntoni Geſangs u Koſtüm So Oberſtab
brette Herr Martin Vallee SOriginal Gefangshumoriſt Oskar inNesster s Kosmograph mit einer Bahnhofe
neuen Serie Lebende e W otegree Bisma
u
Deutſchen Kaiſer Paares
Senſationell
Beginn 8 Uhr Ende gegen u Ubr Verlin

worin di
Ausführu

Apollo Theater h
Neuer Spielplan vom 16 30 ne geberi

der ging z 5Mr Fred Gillet ruiſt er Frieden
Welt welcher auf einem Fing iutreter

ſtehen kann Korne iLandſchafts Vortrait u Sande ſeit in de
Non pius ulira aller Malkün brinn iſtin pie die

Bianea n iſturz ſenſationell za aſſung zgehe Verdier l
annſPr von Bernars en d

Mizzi Rouitta e e J
e ſang t denArthur Jäcks reengasitſhe dritte

ſikBlack u Adra ger eben
d d Swegen L Pffel

Humoriſt HaSenſationell uAnfang 8 Uhr Ende 11 le d Ha
Dutzend Billette à M Aen de ehe biebigen Gebrauch ſind im Ah R fannten ehe voScehultheifssnicht mehr Poſt i SWrbend t gen 18 d M La br

Voxrtrag tilitärGäſte ſtets willkommen Der Vorſtand dienſt der volsſchüllehren Apollotheaters und ad MagenVorverkaufsſtellen zu gcken an er
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